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Lärmschutz in Gräfenhausen
In der Stadtverordnetenversamm-
lung am 7.Juli stellte die ALW den
Antrag, den Aufstellungsbeschluss
für einen Bebauugsplan für einen
Lärmschutzwall in Gräfenhausen
entlang der BAB 5 vorzubereiten.
Da wir den Verkehr auf der Auto-
bahn nicht verringern können und
das Amt für Verkehrswesen unsere
regelmäßigen Anträge auf eine
Geschwindigkeitsbegrenzung auf
Tempo 100 ablehnt, sehen wir nur
noch die Möglichkeit in der Er-
richtung eines Walls oder auch
einer Wand entlang der Autobahn,
um die Bevölkerung vor dem Auto-
lärm zu schützen. Sobald die
Verwaltung die Kosten für die ent-
sprechenden Möglichkeiten erar-
beitet hat, wird im Ausschuss dis-
kutiert. Vielleicht sind ja auch bis
dahin die Pläne der Bahn bezüglich

des ICE weiter gediehen und kön-
nen integriert werden. Ein Aus-
schusstermin steht noch nicht fest.

Bitte achten Sie auf die Veröffentli-
chungen in Presse und erscheinen
Sie dann zahlreich! ds
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Erholung in Weiterstadt
In den letzten Jahren hat sich in
Weiterstadt so einiges getan. Rad-
wege wurden neu angelegt und aus-
gebaut, Feldholzinseln wurden ein-
gerichtet und in den nächsten
Jahren werden weitere Maßnahmen
folgen. 
Die ALW möchte die Gestaltung
und Entwicklung von Erholungs-
gebieten und Biotopen vorantrei-
ben, um einen Ausgleich zur Lärm-
und Luftverschmutzung zu schaf-
fen. In der letzten Zeit wurden auf
Initiative der Alternative Liste
Weiterstadt die Vernetzung der
Biotope und Feldholzinseln in
Angriff genommen, um dem noch 
vorhandenen Wild Rückzugsmög-
lichkeiten zu geben und die
Insektenpopulation zu fördern. Die
Anpflanzung von Windschutzhek-
ken würden die fortschreitende
Erosion der Spargelfelder verrin-
gern. Auch den Ausbau des
Radwegenetzes sehen wir als dau-

ernde Aufgabe. Durch die Sperrung
der für Radfahrer und Fußgänger
vorbehaltenen Wege mit Baum-
stämmen hat sich die
Situation weiter verbes-
sert.
Aber wir haben noch wei-
tere Pläne: Kleine gemüt-
liche Plätze zum Verwei-
len könnten rund um
Weiterstadt eingerichtet
werden. Eine Spielwiese,
ein paar Bänke unter
schattenspendenden Bäu-
men, vielleicht an einem
Bachlauf, ein Naturlehr-
pfad, würden dazu beitra-
gen, Weiterstadt noch
lebens- und liebenswürdi-
ger zu machen. So hätten
auch Senioren und Fami-
lien noch mehr Möglich-
keiten die Natur zu genie-
ßen.
Haben Sie noch weitere

Vorschläge? 
Für gute Ideen haben wir immer
ein offenes Ohr. sb/ds

Blick von der Autobahnbrücke auf die nahe Wohnbesiedlung in Gräfenhausen

Bank in der Anlage Darmstäder Straße



Weiterstadt. Die Fahrten sind
kostenlos. Neben den regelmäßigen
Fahrten kann der Bus auch für
Sondereinsätze geordert werden.
Davon können z. B. VdK, AWO,
DRK aber auch die Kindergärten
oder das JuZe profitieren.
Benötigen Sie Hilfe, haben Sie
Fragen oder Anregungen? Wenden
Sie sich an das Seniorenbüro (im
Bürgerzentrum Weiterstadt), Tele-
fon 400-1015. Es ist montags von
10.00 – 12.00 Uhr und mittwochs
von 14.00 – 16. 00 Uhr besetzt. Die
Emailadresse lautet weiterstadt
@svhessen.de. Die Internetadresse
mit vielen Informationen lautet
www.weiter-stadt.svhessen.de. hlp
Einen  Fahrplan  und  andere  Infor-
mationen  finden  Sie  auf  der  letzten
Seite.
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möchten deshalb in diesem Knack-
punkt auf diese besondere Art der
Arbeit für ältere Menschen hinwei-
sen.
Achten Sie auf dieses Zeichen:
(siehe Bild). Es sind die Haltestel-
len des Seniorenbusses. Er fährt
planmäßig an jedem Dienstag und
Donnerstag. Ziele sind soziale Ein-
richtungen, Einkaufsmärkte und
Dienstleistungsstellen der Stadt

„Wie erledige ich meine Einkäufe,
wenn die Geschäfte an zentralen
Orten schließen und sich auf der
grünen Wiese ansiedeln? Ich muss
zum Arzt, dann zur Apotheke und
ein andermal zur Krankengymnas-
tik. Wie mache ich das nur? Gehen
kann ich nur kleinere Strecken und
ich bin alleinstehend.“ Diese und
ähnliche Sorgen von älteren Men-
schen hören wir allzu häufig.
Dies ist ein Anlass für uns, auf die
Arbeit des Seniorenbeirates hinzu-
weisen. Er vertritt die Interessen
der älteren Menschen in Weiter-
stadt, sowohl gesellschaftspolitisch
gegenüber Magistrat und Parlament
als auch mit ganz praktischer
Lebenshilfe. Zum Beispiel dem
Seniorenbus. Wir als ALW unter-
stützen diese Aktivitäten und

Achten Sie auf das:
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66 Tage Spargel – und kein bisschen leise
Weiterstadt hat alles, und alles ist
gigantisch. Sogar ein Spargelfesti-
val mit dem größten Spargelrestau-
rant der Welt wird hier veranstaltet.
Große Ereignisse werfen oftmals
ihre Schatten (oder Zelte) voraus.
Erstaunen machte sich breit, als an
der B42 ein überdimensioniertes
Zelt zu sehen war. Langsam sicker-
te durch, dass hier ein Spargel-
festival über 66 Tage starten soll.
Der Zeitpunkt der Eröffnung rückte
näher und plötzlich wurde be-
kannt, dass einiges in der Geneh-
migungsphase schiefgelaufen war.
War es Blauäugigkeit, schlichte
Vergesslichkeit oder ein perfekter
Werbeschachzug, denn nun wusste
im Landkreis jeder Bürger – die ört-
liche Presse berichtete mehrmals
von diesem bevorstehenden Festi-
val – dass ein Spargelfest ohne die
erforderlichen Genehmigungen lau-
fen sollte. Kurze Zeit vor der
Eröffnung wurde dann doch noch
alles genehmigt, und somit der

Ordnung genüge getan. Nun hatte
Weiterstadt ein „gigantisches
Ereignis“ mehr, und war sprich-
wörtlich „in aller Munde“. Werbe-
strategisch eine Meisterleistung. 66
Tage Spargel schlemmen vom
Feinsten. Aber nicht nur das lockte
Besucher von Nah und Fern an, die
sogar mit Bussen nach Weiterstadt
gebracht wurden. Doch wo Sonne
ist, ist auch Schatten. Nun hatten
wir den Verkehrsstau nicht nur an
den Werktagen, wenn ansässige

Großfilialisten Sonderaktionen ver-
anstalteten, sondern auch beson-
ders sonntags. Eine Blechlawine
rollte zum Spargelessen und löste
teilweise erhebliche Verkehrsbe-
hinderungen aus, ganz zu schwei-
gen von der zusätzlichen Lärm-
belästigung für die unmittelbar
betroffenen Anwohner. Der große
Knall am 25.06.05 um 23.30 Uhr
ließ etliche Weiterstädter aus der
ersten Tiefschlafphase aufschrek-
ken. War das etwa eine Gasexplo-
sion? – Nein. Zu dieser doch recht
späten Stunde beendete ein bemer-
kenswertes Feuerwerk das Festival.
Es wäre wünschenswert bei einer
Wiederholung eines solchen Events
mehr zu kommunizieren mit allen
Betroffenen, der örtlichen Verwal-
tung, den Vereinen bis hin zu den
Anwohnern. Auch im Hinblick auf
Verkehrschaos und Lärmbeläs-
tigung wird sich sicher eine für alle
Seiten positive Lösung finden las-
sen. svb

Haltestelle Seniorenbus
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Wenn Sie sich aktiv am polit-
schen Geschehen beteiligen
wollen, und dazu noch Tole-
ranz, Gleichberechtigung und
Unabhängigkeit für Sie maß-
gebliche Werte sind, laden wir
Sie ein, bei uns mitzuarbeiten.
Wir möchten in unserer Stadt
die sozialen Standards erhalten,
das was uns noch an Naherho-
lung zu Verfügung steht verbes-
sern und das wirtschaftliche
Wachstum auf ein vertretbares
Maß beschränken. In unserer
parlamentarischen Arbeit konn-
ten wir einige Erfolge verbu-
chen, mussten aber auch die
eine oder andere Schlappe ein-
stecken. Wir möchten in der
nächsten Wahl nicht CDU und
SPD die Zukunft Weiterstadts
überlassen. Damit wir zur näch-
sten Wahl antreten können,

brauchen wir dringend Men-
schen, die uns unterstützen. 
Wir treffen uns zweimal im Mo-
nat jeweils dienstags vor und
nach der Stadtverordnetenver-
sammlung in unserem Büro im
Rathaus um 2000 Uhr. Unsere
Treffen sind öffentlich.
Sie erreichen uns unter folgen-
der Telefonnummer 
(06150)4001410, 
Fax 4001419. 
Sie können mich auch persön-
lich erreichen: 
(06150)15126
(Dorothee Spätling-Slomka).
Die e-Mail Adresse lautet:
alw@alw-online.de, 
die Internetadresse:
www.alw-online.de
Wir hoffen auf viele Interessen-
ten.

ds

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ausgabe Knackpunkt Nr. 48, 09/05
Redaktion: Sven Baier

Silvia Becker
Heinz-Ludwig Petri
Dorothee Spätling-Slomka

Telefonnummern der Ansprech-
partner nach Sachgebieten:
Haupt- und Finanzen: 

E. Moter (0 6150) 3818
H.-L. Petri (06150)3158

Soziales und Kultur: 
B. Geißler (06150) 3710
B. Pohl (06150) 53689

Bau und Verkehr: 
M. Möllmann (06150)2758
M. Beeskow (0 6151) 899565

Umwelt und kommunale Entwicklung: 
M. Olbricht (06150)12491
H.-G. Amend (06150) 188046

nächste Fraktionssitzungen: 
13., 20. September, 2000 Uhr

nächste
Stadtverordnetenversammlung:

Do., 15 September 1900 Uhr
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Fahrplan Senoirenbus

Abfahrt  Dienstag

Hinfahrt  ab: Zeit: Zeit

Schneppenhausen ab  an
Schulstraße 10.00 13.45
Mörfelder Straße/Egerländer Straße 10.05 13.40
Gräfenhausen
Niedergartenweg/Falltorstraße 10.10 13.35
Ohlystift/Stadtverwaltung/Außenstelle 10.15 13.30
Arheilger Weg 10.18 13.25
Riedbahn
Robert Koch Straße 10.30 13.15
Stadtverwaltung 10.35 13.10
Wella 10.40 13.05
Weiterstadt
Feuerwehr 10.42 13.02
Im Rödling 10.45 13.00
Sudetenstraße 10.48 12.57
Darmstädter Hof 10.50 12.55
Stadtbüro 10.52 12.53
Hallenbad 10.55 12.50

an ab    

Abfahrt  Donnerstag

Hinfahrt  ab: Zeit: Zeit

Braunshardt ab an
Altenheim 10.00 13.05
Blumen Gilbert 10.02 13.02
Weiterstadt
Hallenbad 10.05 13.00
Stadtbüro 10.07 12.55
Darmstädter Str. Eis-Cafe 10.10 12.53
Sudetenstraße 10.12 12.50
Im Rödling 10.15 12.45
Feuerwehr 10.20 12.42
Riedbahn
Wella 10.23 12.40
Robert Koch Straße 10.25 12.38
Stadtverwaltung 10.30 12.35
Blumen Brunner 10.35 12.30
Grüner Weg 10.40 12.25
Stadtverwaltung 10.45 12.20
Robert Koch Straße 10.47 12.18
Wella 10.50 12 15
Weiterstadt
Feuerwehr 10.52 12.12
Im Rödling 10.55 12.10

an ab


